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Manchmal abendo, wenn dla D•m<e:n der lnne~ Aufruhr .einer Damen 1'"- ~r Troll auf Frluleln P'r1edrldlJI 
du Blln> verlaosen haben u!ld hie Jen die Büroarbeit und Ihre Sehnsucl!t Sdirelbti!d> !WB\ ihn ni<ht tn Ruhe. 
UIC"d da noch ein H~~d:l von l'arfilr;> und nadl Freiheit t.um Auadru<k. Herr Nil · Er fra&t oic:h, '"'"' ein neuni<PhnjlhrlJ« 
Z>aareUennu<:h uber den Tisd!.en r;emann pustf,\ e\wu und treibt die Frll.ulein in Sr:hw~en zu sud!~ hat. Er 
ldl~bt. m.acbt Herr Ntuemann seine Fi.sdllein, du-en jedes eine we:lbliltle kennt dt.. .mwMI.chen jungen MAn­
~ltlelne Runde", wie er oaat., denn Bllrokraftdar2ustellen8Chelnt,ln.,inen ncrnloht,abererverspri<:ht old!lndie­
•d:tließlkb II\ Herr Nluemann Abtei- Wirbel lautio&tr Empörullll, der wle sem Aueenblick nlmts Gute. wn Ihnen. 
lunp:ll1ter. Er lat ll1r Ordnull( in oel· Ballett anmutet. Hllblld>, nidll wahr? Und warum schenkt l"rrluleln Fried­
nem Bereid:J. V1!rantwortJldl. Außerdem 'Dann n immt er ~nes Teakbolunänn- ridul au.qered:lnet .,inem Troll Ihre 
erwartet man ~ _einem An.lest~~ten Iein zur Hlllld, das Fril.ulein Friedrldlo Au!merksamkelt? Liegt es daran, daD 
in cehobener Position, d~B er Wurde ~u• Gllteborv mltcebracbt hat. Eo t.t der Troll aus Teolk i•t~ 
und Fleiß über den BQrosdlluß hln~u.s ein trollGhnll<hes Kerl<hen mlt Augen Herr Ninemann bcy:lnnt allet. liJ le. 
zu wahnm V<!rsteht. ~u• V\inem Glas und Haaren aus wet- sen, wa~ er in ..einem BUd>erncal über 

llerr Nia"emann beult s i<h zu den ßem llanf. Plö!:z.l!<h opürt er, daß er s<hwedi!d>e Männer und Trolle und 
S<hrelht11<hen niN!er uru' llld>elt über elfenü<htil ilt. Er Ist V<'rllebt. Er hat del"flel<hcn finden kann. Anderntap 
cewl.ue Ge(ens~de, die er nMohll<htlC eo aut di es"" Fräulein Frledrl<hl! Bble- fänct er mit Friulein Frledrldla ein 
dulociiL In seinem Hen:en nennt er &le sehen. Er leidet odmn seit Monmten. an Oespr~dt über Skandhu.vlen an: . ldt 
Jedoch .kleine olllle OreueJ". Es Ist seiner Verleilenheit dem sdlönen 0..- habe zufil.lii ilehör\, daß Sle. ln Schwe· 
nlmlldt so, daß die Damen seine. Blli"O! sdlöpf lfet!<'I"JOber. J;.r beli!tzt nldtt de n den waren, liebe KolleKtn. Au<h meine 
Leere und LanJ:ewelle Ihres Broter- Mut,oleanzu•pred>en. Undnunhat ihr Intcreu<:nilChörendemKnlkebrlidund 
werbo mit Nid!tl(keiten auszufüllen jemand diesen Troll J e!d!enkt, womö11- den Trollen. Ich esse Stoddlsdt mit Ver­
trachten, wie es zum Iteillpiel die&er Iid! zu• ewi(en Erinnern".. ht Ihr Hen gnUcen. Diese herrlid!tn Wllder Im 
Kaiduo ist, der neben der Federichale Uberhaupt noch trn:l? Norden! Das Meer und die Elnumkelt!" 
von Frll.uleltt Görlitz ~teilt. Du litther Er stellt den Troll wrildi und wirft Und an weiter und .o fort und Immer 
Himmel, Ist eo möti:Udt, daß jemand an si<fl. vor, daß er indiokrnt ""'"51111 l<'l dann, wenn er ~ur Aufhisdlunl eine 
einem dera rt stachlif;en Dln( Troll tln- Pful, o&gt Hel"!" Niwmann ·zu sldl kleine Pause für notwendie erad"ltet. 
clet7 selbst. Manlachtvielundhl.btdleF"Uchleln 

Blumen ~tehen freilich Uberall. Herr Weiterhin l>etrad"ltet er ein~n an und U(indet einen Je<neln!!ameo 
Nißemann gibt ~u, daß aldt (epn Aschenbedler, dessen GWboden mit Kaffcetopf. 
Blumet:l. nidlls elnwer~den Wt. Abe"r die Br'lefrnarken der Juroolawl!d"len Post Und "" kommt PI denn, daß Herr 
Flache über der Sdueibm.adrlne von unterlett illt. Er spielt mit einer Ratte Nl&lemann und Frtluleln Frledrl.t.. eln 
F!lulelll Stafl: sind nun doch ein biß.. aua Brot, dle filr Hameln a n der Weser Paar werden. Da• Telokbolzmlnnlein 
d>en zuviel deo Guten.. .Troc:ke!>aqua- Reklame mad!t, und er bewundert die halten •lt ln Ehren, diesen kupplerl­
rlum" nennen die Damen d.l...,. ~- z'rtlld!ket t einer Gruppe hlliurner sd>en Troll mi t seinen (TÜnen AU,(m 
bilde aua hnrfeinem. Draht und perca- Rehe aua Ober.ornrnergau. Kleine •ülle und d~m P·"t au• Hanf, diesen Gnuel 
mentenen bunten Flochlein, du da von Greuel, denkt er, was b~ben sie nur au• einem Arl>eiUkerker, dl e.e sllße 
<SefDed<eherabh~undlittertund davon? Nl<:htla:keit,diedochooGroJieovoll­
IIN zur Ruhe P!i3n&t. Er cebt heim, in arine tri.de J"ungee- bnchle wie dies: die Liebe an•u•por-

hlo!-.n. q_uirl!llmJ'Sio:hWDk- Ml.lellbo.lct.undauoel.n.er~Wirtln. nen. 


